
P r o t o k o l l 
 
der Sitzung des Umweltausschusses der Stadtverordnetenversammlung Cottbus 
vom 10.04.2007 
              
 
Anwesenheit: siehe Anwesenheitsliste 
 
Tagesordnung: I Öffentlicher Teil 
 

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  

   1.1 Bestätigung der Tagesordnung / Veränderungen 
 
   1.2 Bestätigung des Protokolls der Ausschusssitzung  
    vom 13.03.2007 
 
   1.3 Protokollkontrolle 
 
    - Straßenbaumaßnahme am unbefestigten Verbindungsweg  

   Am Großen Spreewehr 
 

2. Beschlussvorlagen 
 

2.1 Sport- und Freizeitanlage Parzellenstraße 
Vorlagen-Nr.: III-005/07 

 
2.2 Konzept Branitzer Park- und Kulturlandschaft – Phase I 

2. Beratung 
Vorlagen-Nr.: IV-001/07 
 

3.  Informationen, Anfragen, Anträge aus den Fraktionen  
 und der Verwaltung 
 
II Nicht öffentlicher Teil 

    
1. Beschlussvorlagen 

 
- keine Vorlagen – 

 
 
 
 
Zu TOP 1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
6 Ausschussmitglieder sind anwesend. Der Umweltausschuss ist beschlussfähig. 
 
 
 
 
Zu TOP 1.1 Bestätigung der Tagesordnung / Veränderungen 
 
Die Tagesordnung wird um den TOP 3.1 – Antrag 004/07 ergänzt. 
 
Die Tagesordnung wird einstimmig bestätigt. 
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Zu TOP 1.2 Bestätigung des Protokolls der Ausschusssitzung vom 13.03.2007 
 
Das Protokoll der Ausschusssitzung vom 13.03.2007 wird einstimmig bestätigt. 
 
 
 
 
Zu TOP 1.3 Protokollkontrolle 
 
- Informationen vom Amt für Flurneuordnung über den aktuellen Arbeitsstand der Flurneuordnung  

im Bereich Willmersdorf/Maust und Informationen vom Gewässer- und Bodenverband 
Neiße/Malxe/Tranitz über Förderrichtlinien bezüglich Gewässerhaushalt/Wasserrückhalt im 
ländlichen Raum  erfolgen in der Ausschusssitzung im  Monat Mai 

 
 
 
Zu TOP 2. Beschlussvorlagen 
 
Zu TOP 2.2 Sport- und Freizeitanlage Parzellenstraße 
  Vorlagen-Nr.: III-005/07 
 
Herr Peter vom Schulverwaltungs- und Sportamt stellt die Vorlage vor. 
 
Nach umfangreicher Diskussion über Nutzung der Sport- und Freizeitanlage für Vereine der Stadt, 
Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen sowie über den bisherigen Veranstaltungsplatz usw. trifft der 
Umweltausschuss folgende Abstimmung: 
 
Abstimmungsergebnis: Der Umweltausschuss empfiehlt die Vorlage III-005/07 
    mehrheitlich in die Stadtverordnetenversammlung. 
 
Von 6 Stimmen:  Anzahl der Ja-Stimmen:  4 
    Anzahl der Nein-Stimmen:  0 
    Anzahl der Stimmenthaltungen: 2 
 
 
 
Zu TOP 2.3 Konzept Branitzer Park- und Kulturlandschaft – Phase I 
  2. Beratung 
  Vorlagen-Nr.: IV-001/07 
 
Frau Kühl bittet um Diskussion zur o.g. Vorlage in unveränderter Form, da Vertreter der Stadt nicht 
anwesend. 
 
Herr Lelanz schlägt vor, eine andere Grenze (ohne Bereich CMT) im Konzept festzulegen.  
 
Herr Dr. Kühne, Frau Leonhard und Herr Albinus vertreten die Auffassung, das Konzept so zu belassen 
wie es ist, da die Rahmenkonzeption lediglich als Leitidee anzusehen ist. 
 
Nach kurzer Diskussion trifft der Umweltausschuss folgende Festlegung: 
 
Festlegung:  1.  Abstimmung der Vorlage im Umweltausschuss am 13.03.2007  
    bleibt  bestehen. 
 

2. Der Umweltausschuss ist zu informieren, wann die  
    Baumfällgenehmigung und wann die Baugenehmigung erteilt  
    wurde? 
    Verantw.: D IV 
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Vom Amt für Stadtentwicklung und Stadtplanung wurden nachfolgende Informationen zum Protokoll  
zugearbeitet: 
 

1. Im Ergebnis der Abstimmung zwischen GF CMT, Beteiligungsverwaltung, Kulturamt, 
Bauordnungsamt und Stiftung am 05.04.2007 im Amt für Stadtentwicklung und Stadtplanung 
wurde einvernehmlich festgestellt: 
- Abstimmung zur Entwicklung des Messestandortes und des BUGA-Kernbereichs erfolgte mit 
der CMT anhand der Konzepte bereits im Jahr 2005; CMT sah keine Probleme und hat die 
Beschlussvorlage zur Kenntnis genommen 
- aufgrund von Hinweisen hat die CMT auf Aussagen im BPK aufmerksam gemacht, die zu 
Fehldeutungen führen können; diese Passagen sollten überarbeitet werden 
 

2. Abgestimmt mit den Partnern werden Austauschblätter für die Punkte 9.1 (Ausdrückliche 
Erwähnung der Übereinstimmung einer mit Umwelt- und Denkmalschutz korrespondierenden 
Messeentwicklung mit den Zielen des BPK), 9.2.2 (Entfall der Betonung der Aufrechterhaltung 
der B-Plan-Festsetzungen und der kurzfristigen Erstellung Nachnutzungskonzept) sowie damit 
übereinstimmend für den Maßnahmeplan des BPK angefertigt und kurzfristig übergeben. 

 
 

Für das Vorhaben „Herstellung einer Flächenbefestigung …“ der CMT wurde die Baugenehmigung am 
26.03.2007 erteilt und an die CMT übergeben; die Baumfällgenehmigung  erfolgte am 30.03.2007. 
 
 
 
 
 
Zu TOP 3. Informationen, Anfragen, Anträge aus den Fraktionen und der Verwaltung 
 
Zu TOP 3.1 Antrag 004/07 
 
Herr Schulze von der FDP stellt o.g. Antrag vor. 
 
Frau Schneider vom Amt für Abfallwirtschaft und Stadtreinigung gibt folgende Informationen: 
 
Rechtliche Grundlage: BbgAbfG § 6 Kommunales Abfallwirtschaftskonzept 
Das Abfallwirtschaftskonzept (AWK) gibt eine Übersicht über den Stand der öffentlichen Abfallentsorgung 
und dient als Planungsinstrument der kommunalen Abfallwirtschaft. Es ist bei wesentlichen Änderungen, 
mindestens aber im Abstand von fünf Jahren fortzuschreiben. Bei der Aufstellung des 
Abfallwirtschaftskonzeptes sind die Abfallwirtschaftspläne der Länder zu berücksichtigen. Derzeit hat das 
Land Brandenburg den Entwurf der Fortschreibung des Teilplans Siedlungsabfälle vorgelegt. 
Der Beschluss des AWK der Stadt Cottbus erfolgte am 26.04.2000 und der Neubeschluss am 29.01.2003. 
Das AWK wird gegenwärtig fortgeschrieben.  
Grundlage der Abfallentsorgung sind langfristige Verträge, der Entsorgungsvertrag über die Entsorgung 
von Restabfällen aus dem Gebiet der Stadt Cottbus mit der MEAB mbH vom 3. Juni 2005 mit einer 
Vertragslaufzeit bis 31.12.2015 und der Abfallentsorgungs- und Straßenreinigungsvertrag vom 
11.11.2005 mit der ALBA Cottbus GmbH mit einer Dauer bis 31.12.2020. 
Gegenwärtig werden mineralische Abfälle aus dem Stadtgebiet auf Deponien des Landkreises Spree-
Neiße entsorgt. Eine weitere Zusammenarbeit kann es in naher Zukunft nicht geben. Die mittel- und 
langfristige  Zusammenarbeit kann im AWK in einem Handlungskonzept fortgeschrieben werden. 
 
 
 
 
 

• Informationen zur Problematik Abwasserentgelte fehlen; Frau Kühl spricht dies im 
Hauptausschuss an! 

 
• Herr Bergner stellt in Vorbereitung der 17. Cottbuser Umweltwoche den 1. Cottbuser Deutsch-

Polnischen Fotowettbewerb „Umwelt & Architektur“ vor. 
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II Nicht öffentlicher Teil 
 
1. Beschlussvorlagen 
 
 - keine Vorlagen - 
 
 
 
 
 
Gez. Kühl       Gez. Köhler 
..................................................    ........................................... 
Kühl        Köhler 
Vorsitzende       Protokollführerin 


